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Schweizer Justiz
forciert die
«Tolerante
Rechtsprechung»

Lange wusste man nur: Der
Rechtsextremist Marcel Strebel
ist vor Gericht gestanden. Wie
aber lautete das Urteil? «Im
öffentlichen Interesse» wurde es

geheimgehalten. Ist dies — zum
Schutz von Straftätern — der
Beginn einer neuen Art von
«Rechtsprechung»?Justitias
Toleranz erstant mehr und mehr.
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Willi Wullschleger:

Politikerinnen und
Politiker
volksverbunden in
Verwaltungsräten

Mit der Wahl ins Parlament folgen

für viele Volksvertreterinnen

und Volksverteter weitere
Wahlen. Die Sitze, um die es dabei

geht, nennt man
Verwaltungsratsmandate. Erstaunlich
an der Sache ist, dass mit jedem
zusätzlichen VR-Mandat auch
die Volksverbundenheit dieser

Muld-VR-Mitglieder intensiver

wird.
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Gottlieb Ellenberger
(im «Telespalter»):

Schellenberg,
Claudia Schiffer und
der «Benissimo»-
Erfinder

Ins Fernsehprogramm am
Samstagabend gehört — so gilt es

unter Fernsehschaffenden als

ehernes Gesetz — die sogenannte
«grosse Kiste». Solche

Showsendungen müssen aber

zuerst erfunden werden.
Gefragt sind Konzepte und wer solche

liefert, ist kreativ. Wie ein
solcher Prozess abläuft, zeigt
beispielhaft die Entstehung von
«Benissimo».
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Übergabefeier
zur Verleihung des

Rorschacher
Nebelspalter-Preises 1992

an den

Radprofi
Beat Breu

Donnerstag, 10. Dezember 1992,
17.30 Uhr, im Stadthof Rorschach

Nach der Preisverleihung mit einer
«Laudatio» von Sportkommentator Sepp
Renggli findet die Vernissage zur
Cartoon-Ausstellung des Nebelspalter-
Zeichners Johannes Borer statt.
Anschliessend wird allen Gästen ein Aperitif
offeriert.

Die Veranstaltung ist öffentlich.
Eintritt frei.
Die Stadt Rorschach und der Nebelspalter
freuen sich, viele Gäste begrüssen zu dürfen.

SSf&tlfooItcr Nr. 50/1992 3


	[Impressum]

